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Der Stadtrat wird beauftragt zu prüfen, wie 
 
1. sich das Städtische Gesamtverkehrskonzept oder die kommunale Richtplanung auf die 

zunehmende Technologisierung ausrichten will. 
2. sich ein Seilbahnkonzept in das städtische Gesamtverkehrskonzept oder in die kommu-

nale Richtplanung  integrieren liesse. 
3. die Winterthurer Bevölkerung für diese Entwicklungen sensibilisiert, gewonnen und ein-

bezogen werden kann. 
 
Begründung 
 
1. Die fortschreitende Digitalisierung wird unser Leben in den nächsten Jahren in allen Be-

reichen noch stärker verändern als bisher (s. auch WEF 2016). Die Entwicklung selbst-
fahrender Autos und neue Carsharingmodelle erhöhen die Transportkapazitäten des be-
stehenden Strassennetzes wesentlich und werden die Nachfrage nach Parkplätzen in ur-
banen Zonen stagnieren lassen. Investitionen werden sich von Infrastrukturprojekten auf 
die technologische Entwicklung neuer Verkehrsmittel verlagern. Parkflächen werden frei 
und Liegenschaften an heute stark verkehrsbelasteten Standorten werden attraktiver. 
Das E-Bike verleiht dem Langsamverkehr einen neuen Schub und leistet zudem einen 
Beitrag an die Gesundheit der sich wieder vermehrt bewegenden Bevölkerung. In diesem 
Bereich kann Winterthur seine Vormachtstellung weiter ausbauen und nach dem Vorbild 
von Kopenhagen zur „Velostadt der Schweiz“ werden. 
 

2. Urbane Seilbahnen finden zunehmend Beachtung. Die viel beachtete Maturarbeit zweier 
Mittelschüler mit der Podiumsdiskussion vom 5. November 2014 bestätigt dies. Unter 
dem Patronat von agil-mobil konnte das von den beiden Maturanden weiterentwickelte 
und von Climathon (www.climate-kic.org) geförderte Gewinnerprojekt „fly to work“ 
(www.flytowork.ch) am UN Klimagipfel in Paris anfangs Dezember 2015 vor einem inter-
nationalen Publikum vorgestellt werden. Der Studiengang Verkehrssysteme der ZHAW 
School of Engineering (Leitung: Dr. Thomas Sauter-Servaes) plant das Thema „urbane 
Seilbahnen“ in Zukunft verstärkt zu behandeln. Hier bietet sich die Möglichkeit Wissen-
schaft und Politik miteinander zu verbinden. Mit einer urbanen Modell-Seilbahn könnte 
sich Winterthur verstärkt als „Stadt der Pioniere“ positionieren und würde auch für inno-
vative Tech-Firmen attraktiv. 

 
3. Damit dies geling, muss die ganze Bevölkerung für innovative Ideen gewonnen werden. 

Die Standortförderung könnte beauftragt werden einen wiederkehrenden „Innovationstag“ 
(z.B. in Kombination mit dem Tech-Umzug, einer Messe oder Kongress) in Winterthur 
durchzuführen. An diesem Tag fahren selbstfahrende Autos durch die Stadt, das Techno-
rama betreibt eine Teststrecke, die Bevölkerung umrundet Winterthur mit den E-Bikes, 
die ZHAW öffnet ihre Türen, usw. 
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

-- Ch. Baumann (SP)  √ St. Feer (FDP) X 

√ B. Helbling-Wehrli (SP)  √ F. Helg (FDP) X 

√ R. Kappeler (SP)  √ U. Hofer (FDP) X 

√ R. Keller (SP)  √ Th. Leemann (FDP) X 

-- B. Konyo Schwerzmann (SP)  √ Ch. Magnusson (FDP) X 

√ F. Künzler (SP)  √ D. Schneider (FDP)  

√ F. Landolt (SP)  √ M. Wenger (FDP) X 

√ Ch. Meier (SP)     

√ U. Meier (SP)  √ K. Cometta-Müller (GLP)  

√ S. Näf (SP)  √ R. Comfort (GLP)  

√ M. Sorgo (SP)  √ S. Gygax-Matter (GLP)  

√ M. Steiner (SP)  √ M. Nater (GLP)  

√ S. Stierli (SP)  √ A. Steiner (GLP)  

√ G. Stritt (SP)  √ M. Zehnder (GLP)  

√ B. Zäch (SP)  √ M. Zeugin (GLP)  

   √ M. Wäckerlin (PP)  

√ S. Büchi (SVP)     

√ G. Gisler-Burri (SVP)  √ J. Altwegg (Grüne) X 

√ M. Gubler (SVP)  √ R. Diener (Grüne)  

√ M. Gross (SVP)  √ R. Dürr-Ziehli (Grüne)  

√ H.R. Hofer (SVP)  √ Ch. Griesser (Grüne)  

√ R. Keller (SVP)  √ D. Hofstetter (Grüne)  

√ Ch. Leupi (SVP)  √ D. Berger (AL)  

√ U. Obrist (SVP)  -- K. Gander (AL)  

√ D. Oswald (SVP)     

√ P. Rütsche (SVP)  √ L. Banholzer (EVP)  

√ D. Steiner (SVP)  √ M. Bänninger (EVP)  

√ W. Steiner (SVP)  √ Th. Deutsch (EVP)  

√ M. Trieb (SVP)  √ B. Huizinga-Kauer (EVP)  

      

√ Z. Dähler (EDU)  √ F. Albanese (CVP)  

   √ M. Baumberger (CVP)  

√ Y. Gruber (BDP)  √ K. Brand (CVP)  

   √ I. Kuster (CVP)  

 


